
 

 

Sächsisches Staatsministerium für Kultus 
Stellenausschreibung 

 

 
 

Sächsisches Landesgymnasium für Musik Dresden (SLGM) 
„Carl Maria von Weber“ 

Förderung musisch besonders begabter Schüler 
 
Aus der über 500 Jahre währenden Tradition sächsischer Musikkultur und deren Nachwuchs- 
pflege entstand ein Gymnasium mit vertiefter musischer Ausbildung. Der Freistaat Sachsen 
fördert an dieser Einrichtung überregional musisch besonders begabte Schülerinnen und 
Schüler und ermöglicht ein binnendifferenziertes effektives Arbeiten. 

 
Neben dem Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife bietet die von der Hochschule für Musik 
Dresden getragene professionelle Instrumental- und Vokalausbildung optimale Voraussetzun- 
gen für ein Studium der Musik. Die 150 Schülerinnen und Schüler lernen an der Ganztags- 
schule im Miteinander von gymnasialer Allgemeinbildung und Musizierpraxis. 

 

Das Sächsische Staatsministerium für Kultus schreibt zur Besetzung ab 01.10.2026 die 
Stelle  

 

einer Musikdozentin/ eines Musikdozenten für das Nebenfach 
Klavier sowie Korrepetition (w/m/d) am Sächsischen 

Landesgymnasium für Musik Dresden 
„Carl Maria von Weber“ 

 
aus. Die Stelle ist in Teilzeit mit einem wöchentlichen Beschäftigungsumfang von 20/40 
Wochenstunden zu besetzen. 

 

Voraussetzungen sind: 
 

- ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Hauptfach Klavier (künstlerisch-
pädagogisch) 

- nachgewiesene mindestens zweijährige Unterrichtserfahrung im Bereich Klavier in der 
musikalischen Begabtenförderung sowie 

- nachgewiesene mehrjährige Erfahrung in Korrepetition im Hochschulbereich und/oder 
in der musikalischen Begabtenförderung in einem oder mehreren folgender Bereiche: 

• Streicherkorrepetition (Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass) 

• Holzbläserkorrepetition (Flöte, Oboe, Klarinette, Fagott) 

• Blechbläserkorrepetition (Trompete, Horn, Posaune, Tuba) 

- Erfahrung und Kompetenzen im Bereich der Improvisation 
- Kenntnisse der aktuellen Unterrichtskonzepte im Bereich des Klavierunterrichts allge- 

mein sowie der Liedbegleitung und des Prima-Vista-Spiels 
- Erfahrungen im Cembalounterricht sowie in der Cembalokorrepetition sind von Vorteil 

 
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
Wir erwarten: 
 

- Vertieftes Verständnis für die Besonderheiten einer professionellen Musikausbildung 
im Sinne der Begabtenförderung 

- Innovationsbereitschaft und Offenheit für neue pädagogische Konzepte 

- Organisation von und Mitwirkung bei Vorspielen, Musizierstunden, künstlerischen 
Präsentationen und Veranstaltungen des SLGM (neben der regulären 
Unterrichtstätigkeit Bereitschaft zur aktiven und konstruktiven Zusammenarbeit mit der 
Hochschule für Musik Dresden und Mitwirkung in Gremien des SLGM 

- Fähigkeit zur Motivation und Begeisterung junger Menschen 
 
Die ausgeschriebene Stelle erfordert visionäres und gestalterisches Wirken, Durchsetzungs- 
vermögen sowie hohe Belastbarkeit und Flexibilität. Das Bewerbungsverfahren beinhaltet 
neben der Prüfung der formalen Voraussetzungen ein Bewerbergespräch sowie eine 
fachlich- praktische Tätigkeitsprobe in den beiden Fachdisziplinen. 

 
 

Schriftliche Bewerbungen sind unter Angabe des Aktenzeichens R25D-6741/132/4 bis zum 
30.09.2026 zu richten an das 

 
Landesamt für Schule und Bildung 

Standort Dresden 
Referat 25, Frau Lorenz 
Großenhainer Straße 92 

01127 Dresden 
 
Der Bewerbung sind beizufügen: 

 

• Formloses Bewerbungsschreiben 

• Tabellarischer Lebenslauf  

• Darstellung der beruflichen Entwicklung und ggf. bereits erworbener Erfahrungen bei 
der Förderung musisch begabter Kinder und Jugendlicher 

• Beglaubigte Kopien des Hochschulabschlusses bzw. anderer Zeugnisse und 
Ausbildungsnachweise – bei ausländischen Abschlüssen außerdem amtlich 
beglaubigte Übersetzungen der Zeugnisse in deutscher Sprache 

• Kopien dienstlicher Beurteilungen und Empfehlungen 

 

Die Vergütung erfolgt nach Vorliegen der entsprechenden persönlichen Voraussetzungen 
nach Entgeltgruppe 13 des TV-L.  

 
Die Beschäftigung erfolgt in einem unbefristeten Arbeitnehmerverhältnis in Vollzeit. Eine 
Teilzeitbeschäftigung mit einem Beschäftigungsumfang von mindestens 20 Wochenstunden 
ist möglich. 

 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden nach der 
Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Schwer- 
behinderte und diesen gleichgestellten behinderten Menschen werde daher ausdrücklich 
aufge- fordert, sich zu bewerben. Zur angemessenen Berücksichtigung bitten wir, einen 
entsprechen- den Nachweis den Bewerbungsunterlagen beizulegen. 
 
Datenschutzrechtliche Informationen zur Bewerberdatenverarbeitung finden Sie auf unserer 
Internetseite unter https://www.smk.sachsen.de/bewerberdaten. 
 


